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Und die Alarmisten der globalen Erwärmung sind mittlerweile sehr still
geworden bzgl. des Themas Klimawandel angesichts der Tatsache, dass die
globalen Temperaturen gesunken sind und sich das arktische und
grönländische Eis erholt haben.
Darüber sehr verlegen wollen sie nicht an all die absurden
Prophezeiungen erinnert werden, die sie so inbrünstig vor zehn Jahren
ausgestoßen haben; einige dieser Prophezeiungen sind nicht einmal älter
als fünf Jahre.

„Die Welt“ 2007: „Eisfrei“ bis 2013

Beispielsweise hat die Online-Ausgabe der Tageszeitung „Die Welt“ im
Jahre 2007 gemeldet, dass „ein Team internationaler Klimawissenschaftler
und Forscher bei der NASA behauptet hatten, dass die Arktis bereits im
Sommer 2013 eisfrei sein werde.

„Der Welt“ zufolge stellte der „Klimaexperte“ Wieslaw Maslowski von der
NASA  die  Behauptung  auf  bei  einem  Treffen  der  American  Geophysical
Union.

Al Gore warnte in den Jahren 2007, 2008 und 2009

Etwa zur gleichen Zeit predigte der Klima-Kreuzzügler Al Gore einen
unmittelbar  bevorstehenden  arktischen  ,Tag  des  Jüngsten  Gerichts‘
[doomsday].  Der  New  American  schrieb  dazu:

In den Jahren 2007, 2008 und 2009 warnte Gore öffentlich und sehr
hysterisch davor, dass der Nordpol um das Jahr 2013 ,eisfrei‘ sein werde
infolge  der  vermeintlichen,  ,vom  Menschen  verursachten  globalen
Erwärmung‘. Unter Verweis auf ,Klima-Experten‘ hat die vom Steuerzahler
finanzierte BBC die Massenhysterie ungeheuer aufgebauscht, und zwar in
Gestalt  eines  heute  blamablen  Artikels  mit  der  Schlagzeile  Arctic
summers ice-free ,by 2013’. Andere etablierte Medien stießen in das
gleiche Horn.

Sereeze bei CNN Fake News: „50-50-Chance“ einer eisfreien Arktis

Nicht  nur  fanatische  Aktivisten  oder  hysterisch  durchgedrehte  NASA-
Wissenschaftler sahen Visionen eines Endes der Arktis, sondern auch ein
führender Wissenschaftler am National Snow and Ice Data Center (NSIDC).
Mark  Sereeze  verkündete  im  Juni  2008  bei  CNN,  dass  es  eine
Wahrscheinlichkeit 50 zu 50 einer eisfreien Arktis zum Ende des Sommers
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gebe.

Nun,  zumindest  sollte  man  anerkennen,  dass  Sereeze  eine  gewisse
Unsicherheit  einräumt.

Hansen: Arktis spätestens 2018 eisfrei

Vor nicht allzu langer Zeit hat Tony Heller bei Real Science hier
berichtet, dass James Hansen am 23. Juni 2008 gesagt hat: „Wir werden
geröstet werden, wenn wir nicht einen gänzlich anderen Weg einschlagen“,
und dass Hansen und seine Mit-Wissenschaftler einen ,Kipp-Punkt‘ direkt
vor ihren Augen entstehen sehen, und dass die Arktis genau so dahin
schmolz wie sie es vorhergesehen hatten.

Hansen fügte noch hinzu, dass die Arktis in 5 bis 10 Jahren eisfrei sein
werde. Nichts dergleichen ist jemals eingetreten.

,Der Spiegel‘: Segelbotte in einer eisfreien Arktis im Jahre 2008

Am 27. Juni 2008 verwies ,Der Spiegel‘ auf Wissenschaftler, als er
berichtete, dass die Arktis „mit brutaler Geschwindigkeit abschmilzt“.

Das Wochenmagazin zitierte auch den Forscher Olav Orheim vom Norwegian
Research Council: „Bereits im vorigen Oktober prophezeite ich, dass die
Arktis in diesem Sommer eisfrei werden könnte“ und dass „im August oder
September Menschen in Segelbooten dort kreuzen werden“.

Seth Borenstein: Planet hat „einen ominösen Kipp-Punkt durchlaufen“

Am 12. Dezember 2007 berichtete Seth Borenstein von AP im National
Geographic, dass der Planet Wissenschaftlern zufolge einen „ominösen
Kipp-Punkt durchlaufen habe“ und dass die Arktis „schrie“, als ob sie in
ihren Todeswehen liegen würde.

Jay Zwally, NASA: Nahezu eisfrei am Ende des Sommers 2012

Der NASA-Klimawissenschaftler Jay Zwally wurde ebenfalls im National
Geographic erwähnt, und zwar mit seinen Worten: „Nach der Begutachtung
seiner eigenen neuen Daten sage ich, dass die Arktis mit dieser Rate zum
Ende des Sommers 2012 nahezu eisfrei sein könnte, also viel schneller
als nach Prophezeiungen zuvor“.

John Kerry: Eisfrei bereits 2013, nicht erst 2050

Am 16. Oktober 2009 nannte Senator John Kerry hier bei der Huffington
Post den Klimawandel „eine Bedrohung der nationalen Sicherheit“. Weiter
schrieb er:

Er ist bereits über uns gekommen, und seine Auswirkungen sind weltweit
zu spüren, jetzt und hier. Wissenschaftler projizieren, dass die Arktis
bereits im Sommer 2013 eisfrei sein wird. Nicht erst 2050, sondern schon
in vier Jahren.
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Sierra Club Kanada 2013: „Eisfrei in diesem Jahr“

Der Sierra Club Kanada meldete im Jahre 2013, dass die Arktis noch in
jenem Jahr eisfrei sein werde (hier).

Wer  den  Link  anklickt,  wird  jedoch  sehen,  dass  er  nicht  mehr
funktioniert. Vielleicht wurde das Ganze einfach zu peinlich, weshalb
man den Link entfernte.

Das Wadhams-Debakel

Und schließlich war da noch Peter Wadhams, Professor für Ozean-Physik
und  Leiter  der  Polar  Ocean  Physics  Group  im  Fachbereich  Applied
Mathematics and Theoretical Physics an der University of Cambridge. Er
sagte  im  Jahre  2007,  dass  das  arktische  Meereis  im  Jahre  2013
vollständig verschwunden sein werde. Man vergesse nicht: Wadhams war ein
anerkannter Experte.

Sechs Jahre später, also 2013, hatte das Meereis stattdessen um satte
25% zugenommen! Im Jahre 2012 änderte Prof. Wadhams seine Prophezeiung
auf das Jahr 2016. Natürlich ist auch das niemals eingetreten.

Die Realität: Heute weist die Arktis das dritthöchste Meereis-Volumen
seit 16 Jahren auf.

Heute zeigt das arktische Meereis nicht die geringsten Anzeichen des
Abschmelzens,  und  in  Wirklichkeit  wurde  ein  paar  Tage  lang  das
dritthöchste  Eisvolumen  seit  2003  verzeichnet.  Der  japanische
Klimablogger  Kirye  zeigte  auf  Twitter  diese  Graphik:
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